
♦ Rollstuhlfahrertoilette im Bürgerhaus ist fertig  
Die angekündigte Toilette für Rollstuhlfahrer in unserem Bürgerhaus ist fer-
tig und wird bereits genutzt. Sie befindet sich im ehemaligen „Schieds-
richterraum“. Die Toilette ist – außer mit dem normalen Bürgerhaus-
Schlüssel – auch mit dem international üblichen EURO-WC-Schlüssel be-
nutzbar. 
 
♦ Tans Clubhaus geschlossen 
Seit einigen Tagen ist das Clubhaus in den Räumen des SC-Rot-Weiss am  
Bürgerhaus nun geschlossen. Eigentlich hatte sich ja gezeigt, daß die Wirt-
schaft im Sportheim insbesondere für unsere Jugendlichen so eine Art 
„Jugendclub-Ersatz“ war. Zusätzlich wurde die Kneipe auch gerne als Imbiß 
und Raucherkneipe genutzt. 
 
Mal sehen, ob sich Jemand findet, der die Nachfolge antreten wird... 
 
 
 

♦ Straßenbeleuchtung wird auf LED umgestellt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadt Ortenberg ist wieder einmal Vorreiter in Bezug auf Energieeinspa-
rung. Bereits vor einigen Jahren hatte ich der OVAG vorgeschlagen, bei uns 
in Gelnhaar die Ortslampen auf LED-Technik umzustellen, da Diese extrem 
stromsparend arbeiten, eine enorme Lebensdauer haben und darüber hinaus 
noch ein angenehmeres Licht produzieren, als die vorhandenen Neonröhren 
in der Lichtfarbe weiß.  Mittlerweile wurde mit der OVAG ein entsprechen-
der neuer Vertrag geschlossen, der den Austausch aller Neon-Ortslampen 
vorsieht.  
 
Die Beleuchtung wird im ganzen Stadtgebiet bereits ab Mai umgestellt. Ich 
bin mir sicher, daß sich nachts ein wesentlich freundlicheres Ortsbild erge-
ben wird. Außerdem wird das störende seitliche Streulicht reduziert werden. 

GelnhaarGelnhaarGelnhaarGelnhaar----InfoInfoInfoInfo    

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Da es Etliches zu berichten gibt habe ich nun wieder eine neue Ausgabe 
mit Informationen zusammengestellt.  
 
Einladung zum familienfreundlichen Maifeuer! 
Am 30. April soll es auf dem Grillplatz oberhalb des Bürgerhauses wieder 
ein Maifeuer geben. Es haben sich dieses Jahr einige Jugendliche zusam-
mengefunden, die das Maifeuer organisieren. Darüber bin ich sehr froh. 
Beginn ab 19:00 Uhr, die Entzündung des Feuers ist bereits um 22:00 Uhr. 
Das Ende der Veranstaltung ist für 24:00 Uhr geplant, damit morgens Alle 
wieder für die Maitour fit sind. 
 
Auf den nächsten Seiten erwarten euch folgende Themen: 
⇒ Backhaus im Unterdorf ist jetzt ein „Schmuckstück“ 
⇒ Wer kennt den Verbleib des Schildes „Kirchgasse“ 
⇒ Kanalbau geht in absehbarer Zeit weiter 
⇒ Straßenoberflächen 
⇒ Was pfiff denn da? 
⇒ Rollstuhlfahrertoilette im Bürgerhaus ist fertig 
⇒ Tans Clubhaus geschlossen 
⇒ Straßenbeleuchtung wird auf LED-Technik umgestellt 
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♦ Backhaus im Unterdorf ist jetzt ein „Schmuckstück“ 
Wie im letzten „Gelnhaar-Info“ angekündigt, hat unsere Feuerwehr das Back-
haus im Unterdorf renoviert. Nach aufwändigen Baumaßnahmen hat das 
Team um Bernd Flemming ein wahres Schmuckstück geschaffen: Wände 
wurden neu aufgemauert, das Dach komplett neu aufgebaut, und es wurde so-
gar eine stilgerechte Eingangstür neu geschreinert.  
Mit Hilfe von Renate Zyszk konnte bei dieser Gelegenheit herausgefunden 
werden, dass das Backhaus im Jahre 1922 erbaut wurde. Die Materialkosten 
für die Renovierung betrugen gut 6.000 EUR und es wurden 349 Arbeitsstun-
den geleistet. Das Ergebniss kann sich wirklich sehen lassen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neugierig geworden? Schaut es euch doch mal an! 
 

♦ Wer kennt Verbleib des Schildes „Kirchgasse“? 
Anläßlich der Kirchenrenovierung vor einigen Jahren wurde von der Mauer 
des Pfarrgartens neben der Kirche das Emailleschild entfernt, das die Umbe-
nennung der „Grabengasse“ in „Kirchgasse“ dokumentierte. Seit dem ist das 
blaue Schild mit weißer Aufschrift verschwunden. Kennt jemand den Ver-
bleib des Schildes? Es trug die Aufschrift: „KIRCHGASSE – Zur Erinnerung 
an die 250-Jahrfeier Michaelis im Jahre 1958.“ Für entsprechende Hinweise 
wäre ich sehr dankbar. 

♦ Der Kanalbau geht in absehbarer Zeit weiter 
In diesem Jahr erfolgt die Planung weiterer Kanalbaumaßnahmen. Die Pla-
nungskosten sind im städtischen Haushalt für dieses Jahr vorhanden. Diese 
Baumaßnahmen sind vorgesehen in der Bindsachser Straße, Hahnbach und 
Friedhofstraße. Der Kanalbau wird voraussichtlich im Jahr 2015 erfolgen.  
 
 

♦ Straßenoberflächen 
Zumindest in der Kirchgasse war im letzten Sommer zu beobachten, daß 
der neue Straßenüberzug sich hier „beruhigt“ hat, nachdem ein komplett 
neuer Überzug aufgebracht worden war. An anderen Stellen im Dorf habe 
ich im vergangenen Sommer beobachtet, daß sich immer noch „Flicken“ 
fanden, die schwarze Streifen verursachten. Eine Begehung mit dem Orts-
beirat mit der ausführenden Firma ergab die Empfehlung, durch die „Flik-
ken“ entstandene Schäden schriftlich zu melden. Eine Schadensregulierung 
wurde von der ausführenden Firma seinerzeit jedoch nicht zugesagt. 
 
Der Tagespresse ist ja derzeit zu entnehmen, daß nicht nur Gelnhaar Opfer 
der schadhaften Ausführung ist; Die ausführende Firma macht die Zuliefe-
rung mit falsch gemischten Zutaten für die Probleme verantwortlich.  
  
 

♦ Was pfiff denn da? 
Ende letzten Jahres wurde ich von mehreren Einwohnern darauf aufmerk-
sam gemacht, daß besonders in der Nacht ein leises Pfeiffen die Nachtruhe 
erheblich störe.  
Beim Weihnachtsmarkt auf dem „Rauhen Berg“ habe ich dann die Ursache 
gefunden: Die Turbine der dortigen Holztrocknung! Vorher war die 
Trocknung von Holzstapeln umgeben. Diese Holzstapel waren im Sommer 
aufgebraucht worden.  
Ich danke an dieser Stelle Herrn Weiß für die kurzfristige Reaktion, die das 
Problem innerhalb eines Tages beseitigt hat. 
 
 
Ich empfehle übrigens uns Allen, die regelmäßigen Veranstaltungen auf 
dem „Rauhen Berg“ zu besuchen, da diese Einrichtung wichtig für unser 
Dorf ist. 
 


